
 

Hygienekonzept der Handballabteilung der SG Nied zum 
Spielbetrieb 

 

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

o Wir weisen alle Personen auf die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern im In- und 
Outdoorbereich hin. Dies gilt auch für eventuelle Warteschlangen und Bereiche vor den 
Umkleiden, Toiletten und dem Foyer. 

o Alle Personen haben sich an die allgemein gültigen Hygienevorschriften zu halten. 

o Beim Betreten der Sportanlage sind die Hände zu desinfizieren. 

o Personen, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die 
Teilnahme am Sportbetrieb untersagt.  

o Alle Personen werden gebeten, ausreichend Hände zu waschen und diese auch regelmäßig zu 
desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife und Einmalhandtücher ist 
gesorgt.  

o In der gesamten Sportanlage (z.B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Umkleiden, etc.) gilt eine 
Maskenpflicht – sowohl im Indoor- als auch im Outdoor-Bereich.  

o Während der  Spiele sind maximal 36 Zuschauer genehmigt, unter Einhaltung der 
Hygienebedingungen. Zuschauer müssen auf den ausgewiesenen Plätzen auf der Tribüne 
sitzen. 

 
 
Eingangs- und Ausgangsregelungen in die Sportanlage 
 

Nach Möglichkeit sollen eigene Eingänge genutzt werden: 
 
- Eingang Heimmannschaft = Eingang Geschäftsstelle  Ausgang ebenfalls 
- Eingang Schiedsrichter = Haupteingang  Ausgang ebenfalls 
- Eingang Gastmannschaft = Haupteingang  Ausgang ebenfalls 
- Eingang Zuschauer = Haupteingang  Ausgang Notausgang auf der Tribünenseite 
 
Diese werden sichtbar gekennzeichnet. 

o Die Gastmannschaft muss beim Betreten der Halle eine Liste mit allen am Spiel beteiligten 
Personen und deren Kontaktdate beim Heimverein abgeben. Dies kann gesammelt als 
vorbereitete Liste durch den Trainer erfolgen. Ein Vordruck, der genutzt werden kann, ist auf 
unserer Homepage hinterlegt. 
 



o Die Heimmannschaft muss ebenfalls eine Anwesenheitsliste vorlegen und dafür Sorge tragen, 
dass alle weiteren Beteiligten (Zeitnehmer, Sekretär, Schiedsrichter, Bewirtungsdienst, 
Kassendienst, usw.) mit deren Kontaktdaten darauf eingetragen sind. 

 
 

o Zuschauer müssen sich am Eingang (beim Kassendienst) in eine Anwesenheitsliste mit ihren 
Kontaktdaten eintragen. Diese wird nach 4 Wochen vernichtet. 
 
 

o Zuschauer müssen die gesamte Zeit über einen Mund-Nasen-Schutz tragen (auch auf ihrem 
Sitzplatz auf der Tribüne). Die Tribüne wird mit entsprechenden Markierungen zur Einhaltung 
des Mindestabstandes versehen. 
 

 
 
 

Umkleiden / Duschen 

o Die Anzahl der Personen in den Umkleiden und Duschen orientiert sich an deren Größe und den 
vorhandenen Lüftungsmöglichkeiten. Die Anzahl ist an den Umkleiden ausgewiesen (ggf. in 
Gruppen die Kabine nutzen).  

o Die Kabinen werden sichtbar gekennzeichnet und wie folgt genutzt: 
Kabinen im UG : Gastmannschaft  
Kabine im UG beim Spiegelsaal: Heimmannschaft  
rechte Kabine im EG: Schiedsrichter 

o Die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist auch in den Kabinen und Duschen 
einzuhalten (ggf. gruppenweise umziehen/duschen). 

o Der Aufenthalt in den Kabinen sollte nach dem Spiel auf ein Minimum reduziert werden, um den 
Kontakt mit nachfolgenden Mannschaften zu vermeiden.  

o In der Schiedsrichterkabine dürfen sich maximal drei Personen gleichzeitig aufhalten (bei 
Aufenthalt von mehr als einer Person ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen).  

o Bei der Nutzung von Umkleiden und Duschen ist eine entsprechende Fußbekleidung zu nutzen. 

o In den Umkleiden und Duschen wir für eine ausreichende Durchlüftung gesorgt. 

o Die Fußböden und weitere Kontaktflächen werden täglich gereinigt und desinfiziert. 

 

Auswechselbereich / Mannschaftsbänke  

o Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende 
Entzerrung zu schaffen. Wenn möglich, behalten Spieler sowie Betreuer ihren angestammten 
Platz auf der Mannschaftsbank. 

o Die Desinfektion der Mannschaftsbänke in der Halbzeit und nach dem Spiel ist durch 
unmittelbar Spielbeteiligte sicherzustellen. 

 

 



Zeitnehmertisch:  

o Sekretär und Zeitnehmer sind verpflichtet einen Mund-Nase-Schutz zu tragen.  

o Laptop und andere Gerätschaften sind nach der Nutzung von jedem Diensthabenden zu 
desinfizieren. 

o Für die Kommunikation mit dem Kampfgericht sind die Abstände einzuhalten, bei direkter 
Kommunikation ist ein Mund-Nase-Schutz zu tragen.  

o Die PIN-Eingabe erfolgt einzeln.  

o Im Fall eines angekündigten Einspruchs müssen entsprechende Vorkehrungen getroffen 
werden, um die Abstände einzuhalten.  

 

Kassen- und Bewirtungsdienst 

o Während der Dienste ist die gesamte Zeit über ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

o Die Abstandsregelungen sind einzuhalten. 

 

Vor und nach dem Spiel:  

o Reihenfolge beim Betreten des Feldes:  

1.Schiedsrichter 
2.Gastmannschaft 
3.Heimmannschaft 

Kein gemeinsames Aufstellen. Kein Abklatschen. 

o Reihenfolge beim Verlassen des Feldes:  

1.Gastmannschaft 
2.Heimmannschaft 
3.Schiedsrichter 

 

Wir bitten um zügiges Verlassen der Sportanlage um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten.   

 


